
Form und Inhalt: Das Kind im Mittelpunkt	

!
Friederike Mayröcker: «beim Anblick eines jungen Kindes in der Strasse»  	

1!

als ich plötzlich zwei Jahre war	


in einer dunklen Vergangenheit	


als ich schlafend ohne Bewusstsein war	


als ich wenige Tage war	


als ich auf dünnen Fussstelzen stakend staunend erwachend	


als ich an der Hand der Mutter	


als ich an den Händen von Vater und Mutter	


also in ihrer Mitte	


zwischen ihnen dazwischen zwischendrin	


also ihr Mittelpunkt	


aber ich erinnere mich nicht	


als ich ein Wicht	


also noch nicht alarmiert also noch eingebettet	


ihr beider Mittelpunkt Stern	


auf den sie ihr Auge	


von dem sie empfangen konnten	


ihr Glück	

!
[16. 11. 1988] 	

!!

!!
Karl Mickel: «Kindermund»  	

2!
Was ist das für ein Krach!   Was muss ich, leider, hören?	


Die Eltern sind entzweit   und wollen sich zerstören	


Und mich mit ihnen mit!   Oh wollet doch bedenken	


Von Schuld ist keine Spur   die Sach ist einzurenken!	


Dass du, Papa, studierst   sollst du, Mama, nur loben	


Wenn du, Mama, bist müd   sollst du, Papa, nicht toben.	


Wer heut nicht weiter lernt   ist morgen nicht zu brauchen	


Die Wissenschaft geht fort:   da müssen Köpfe rauchen.	


Was soll die Frau im Haus?   wo Menschen sind, ist Leben	


Im Leben wird sie klug   und wird sie müde eben.	


Der Staat, der seid ihr selbst   will Arbeitszeit verkürzen	


Das Angebot erhöhn   die freie Zeit euch würzen	


Mit Liebe, Kunst und Sport:   was ist zuvor zu leisten?	


Mehr Produktivität!   das wissen doch die Meisten.	


Was heute kostet Kraft   ist morgen unsre Freude	


Dass ihr die Kraft besitzt:   erfreut euch das nicht heute?	


Warst du, Mama, nicht froh  als sie Papa genommen	


Zum Fernstudenten an?   Wie bist du heimgekommen	


Papa, mit Blumen! als   Mama der Orden schmückte.	


Jetzt schreit ihr Ach und Weh   als ob euch all nichts glückte!  

 	

 in: Friederike Mayröcker, Das besessene Alter, Gedichte 1986–1991, Frankfurt a. M. 1992, S. 55.1

 	

 in: In diesem Lande leben wir, Deutsche Gedichte der Gegenwart, Hrsg. H. Bender, München 1978, S. 25.2
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!
!
beim Anblick eines jungen Kindes in der Strasse	

!
als ich plötzlich zwei Jahre war	


in einer dunklen Vergangenheit	


als ich schlafend ohne Bewusstsein war	


als ich wenige Tage war	


als ich auf dünnen Fussstelzen stakend staunend erwachend	


als ich an der Hand der Mutter	


als ich an den Händen von Vater und Mutter	


also in ihrer Mitte	


zwischen ihnen dazwischen zwischendrin	


also ihr Mittelpunkt	


aber ich erinnere mich nicht	


als ich ein Wicht	


also noch nicht alarmiert also noch eingebettet	


ihr beider Mittelpunkt Stern	


auf den sie ihr Auge	


von dem sie empfangen konnten	


ihr Glück	

!!!!!

!!!!!
beim Anblick eines jungen Kindes in der Strasse	

!
als ich an der Hand der Mutter	


als ich auf dünnen Fussstelzen stakend staunend erwachend	


in einer dunklen Vergangenheit	


als ich an den Händen von Vater und Mutter	


ihr beider Mittelpunkt Stern 	


also in ihrer Mitte	


zwischen ihnen dazwischen zwischendrin	


also ihr Mittelpunkt	


auf den sie ihr Auge	


als ich ein Wicht	


als ich plötzlich zwei Jahre war 	


von dem sie empfangen konnten	


ihr Glück	


also noch nicht alarmiert also noch eingebettet	


als ich schlafend ohne Bewusstsein war	


als ich wenige Tage war	


aber ich erinnere mich nicht	

!



beim Anblick eines jungen Kindes in der Strasse	

!
als ich wenige Tage war 	


in einer dunklen Vergangenheit	


als ich schlafend ohne Bewusstsein war	


aber ich erinnere mich nicht 	


als ich plötzlich zwei Jahre war 	


als ich an den Händen von Vater und Mutter	


also in ihrer Mitte	


zwischen ihnen dazwischen zwischendrin	


als ich ein Wicht	


als ich an der Hand der Mutter 	


also noch nicht alarmiert also noch eingebettet 	


also ihr Mittelpunkt	


auf den sie ihr Auge 	


von dem sie empfangen konnten	


ihr Glück 	


als ich auf dünnen Fussstelzen stakend staunend erwachend	


ihr beider Mittelpunkt Stern	

!!!

beim Anblick eines jungen Kindes in der Strasse	

!
als ich plötzlich zwei Jahre war	


in einer dunklen Vergangenheit	


als ich schlafend ohne Bewusstsein war	


als ich wenige Tage war	


als ich auf dünnen Fussstelzen stakend staunend erwachend	


als ich an der Hand der Mutter	


als ich an den Händen von Vater und Mutter	


also in ihrer Mitte	


zwischen ihnen dazwischen zwischendrin	


also ihr Mittelpunkt	


aber ich erinnere mich nicht	


als ich ein Wicht	


also noch nicht alarmiert also noch eingebettet 	


ihr beider Mittelpunkt Stern	


auf den sie ihr Auge	


von dem sie empfangen konnten	


ihr Glück	

!



beim Anblick eines jungen Kindes in der Strasse	

!
als ich an den Händen von Vater und Mutter	


ihr beider Mittelpunkt Stern 	


also in ihrer Mitte	


zwischen ihnen dazwischen zwischendrin	


also ihr Mittelpunkt	


auf den sie ihr Auge	


als ich ein Wicht	


als ich plötzlich zwei Jahre war 	


von dem sie empfangen konnten	


ihr Glück	


also noch nicht alarmiert also noch eingebettet	


als ich schlafend ohne Bewusstsein war	


als ich wenige Tage war	


aber ich erinnere mich nicht	


als ich an der Hand der Mutter	


als ich auf dünnen Fussstelzen stakend staunend erwachend	


in einer dunklen Vergangenheit	

!!!

beim Anblick eines jungen Kindes in der Strasse	

!
als ich an der Hand der Mutter	


als ich auf dünnen Fussstelzen stakend staunend erwachend	


in einer dunklen Vergangenheit	


als ich an den Händen von Vater und Mutter	


ihr beider Mittelpunkt Stern 	


also in ihrer Mitte	


zwischen ihnen dazwischen zwischendrin	


also ihr Mittelpunkt	


auf den sie ihr Auge	


als ich ein Wicht	


als ich plötzlich zwei Jahre war 	


von dem sie empfangen konnten	


ihr Glück	


also noch nicht alarmiert also noch eingebettet	


als ich schlafend ohne Bewusstsein war	


als ich wenige Tage war	


aber ich erinnere mich nicht


